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Grußwort der Vorstandschaft 

 
 
 
Liebe Fußballfreunde, 
 
 
 

der SC March heißt Sie zum 12. Spieltag der Fußballsaison 

2017/18 im Waldstadion auf dem Sportgelände in March-

Neuershausen herzlich willkommen.  

 

Wir begrüßen besonders heute die Mannschaften des         

Bahlinger SC mit ihren Trainern, den Verantwortlichen und 

Anhängern, sowie die Schiedsrichter der Begegnungen. 

 

Unseren treuen Fans und allen Besuchern wünschen wir ei-

nen angenehmen Fußballsonntag mit spannenden und fairen 

Spielen.  

 
 

 

.   Die Vorstandschaft 

 

. 
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Partner des SC March 
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Der Trainer hat das Wort 

Liebe Zuschauer des SC March,  
sehr verehrte Gäste aus Bahlingen, 
 
ich darf Sie zum heutigen Heimspiel begrüßen. 
 
Heute dürfen wir den aktuellen Spitzenreiter im 
Waldstadion willkommen heißen. Die Berechti-
gung für diesen Titel holte sich das Bahlinger 
Reserveteam jüngst im Spitzenspiel gegen Te-
ningen, das sie mit 3:1 für sich entscheiden 
konnten. Generell erwarten wir eine sehr spiel-

starke Mannschaft, die mit vielen jungen, beweglichen und talentier-
ten Spielern auftrumpfen kann und durch den erfahrenen Torben 
Stuckart im Mittelfeld gelenkt wird. 
 

Jung und beweglich sind allerdings auch Attribute, die wir uns an die 
Fahnen heften können, was wir in den letzten beiden Partien phasen-
weise eindrucksvoll unterstreichen konnten. 
 

Im letzten Heimspiel gegen Bad Krozingen spielten wir eine ordentli-
che erste Hälfte, in denen allerdings auf beiden Seiten die Durch-
schlagskraft vor dem Tor fehlte. Zu Beginn der zweiten Hälfte stellten 
wir eben genannte Attribute unter Beweis und den Gegner dadurch 
vor immer größere Schwierigkeiten. Zwei schön über außen vorberei-
tete Treffer führten zu einer vermeintlich sicheren 2:0 Führung Mitte 
der zweiten Hälfte. Leider ließ der Anschlusstreffer nicht lange auf 
sich warten. Die Krozinger versuchten in der Schlussphase auf den 
Ausgleich zu drängen, allerdings gelang es uns über eine kompakte 
Mannschaftsleistung den Vorsprung zu verteidigen. Mit etwas mehr 
Kaltschnäuzigkeit wäre die Entscheidung schon früher möglich gewe-
sen. Nach zuvor zwei Niederlagen war dies nicht nur ein wichtiger 
Sieg, sondern auch vom Auftreten des Teams eine beachtliche Leis-
tung. 
 

Den Schwung dieser Partie konnten wir mit nach Heitersheim neh-
men, wo wir gute erste zehn Minuten spielten, was wir auch aufgrund 
eines nicht gegebenen Elfmeters allerdings nicht in Zählbares um-
münzen konnten. Mit der ersten richtigen Offensivaktion der Gastge- 
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Der Trainer hat das Wort 

ber gerieten wir dann in Rückstand. Ärgerlich vor allem deshalb, weil 
wir in einer drei zu eins Überzahlsituation im eigenen Strafraum aus-
gerechnet den abschlussstärksten Spieler der Malteserstädter nicht 
eng genug stellten. Heitersheim kam nun deutlich besser in die Partie 
und konnte nur kurze Zeit später einen Freistoß am 16er zur komfor-
tablen Führung nutzen. In dieser Phase viel es uns schwer unser ei-
genes Spiel durchzusetzen. Aufgrund fehlender Kommunikation ka-
men wir meist einen Schritt zu spät, was die spielstarken Gastgeber 
ausnutzten und das Spiel weitestgehend kontrollierten. Die zweite 
Halbzeit bewies allerdings, wie sehr die Attribute jung, euphorisch 
und beweglich auf unser Team zutreffen. Mit großer Lauf- und Spiel-
freude konnten wir den Gegner beeindrucken und der schnelle, äu-
ßerst sehenswerte Anschlusstreffer per Lupfer zeigte Wirkung. Es 
gelang uns immer häufiger den Ball früh zu erobern und uns über ge-
lungene Ballstafetten bis in den Strafraum zu kombinieren. Die Folge 
war ein wiederum schön über außen herausgespielter Treffer zum 
Ausgleich. Zu diesem Zeitpunkt verdient, denn in der zweiten Halbzeit 
agierten bis dahin ausschließlich wir. Das unser Engagement noch 
zum Siegtreffer reichte, war umso schöner. In der Summe ein ver-
dienter Sieg und beachtlich, dass wir nach einem zwei Tore Rück-
stand in der Fremde noch siegen konnten. Eine große kämpferische, 
mannschaftlich geschlossene und mental starke Leistung, die wir mit 
Sicherheit auch unserem „Mentalcoach“ Thomas Roth zu verdanken 
haben. 
 

Ein starkes Nervenkostüm werden wir auch gegen Bahlingen benöti-
gen. In diesem Spiel wird es bestimmt Phasen geben, in denen die 
Oberliga-Reserve über ihre technisch versierten Spieler den Ball und 
damit das Spiel kontrollieren kann. Dann gilt es den Kopf oben zu be-
halten und den Ball ebenfalls in den eigenen Reihen laufen zu lassen, 
sowie immer wieder zielstrebig Richtung gegnerisches Tor zu spielen. 
Gelingt uns dies so können sich alle Zuschauer auf ein rassiges und 
unterhaltsames Spitzenspiel im Marcher Waldstadion freuen. 
 

In diesem Sinne wünsche ich allen Zuschauern und Spielern ein gu-
tes und erfolgreiches Spiel! 
 

Mit sportlichem Gruß 
Michael Kurapkat 
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Partner des SC March 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  8 

Partner des SC March 
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Jubilare 

Der SC March gratuliert seinen Mitgliedern zum  

Geburtstag und wünscht Ihnen alles Gute.  

 

70. Geburtstag 

Kremp Paul, 28.10. 
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Partner des SC March 
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Hinten v. L.: Marc-Robin Dück, Robin Dostmann, Yannick Schinzig, Hendrik Barleon, Manuel Dück, Samuel Ha-
berstroh, Thomas Unger, Benedict Konrad, Wahidullah Rahnuma, Christian Kranz, Marvin Baumer, Sandro Rau-
tenberg, Felix Tritsch 

Mitte v. L.: Sascha Blum (Trainer, 1.Mannschaft), Michael Kurapkat (Trainer, 1.Mannschaft), Adrian Flum, Sa-
scha Rautenberg, Daniel Buttinger, Dennis Kiser, Christian Schopp, Benedikt Hügele, Max Neininger, Pius Fi-
scher, Hüseyin Bulut, Niklas Schneider, Pascal Thoma, Stephan Zäh (Trainer, 2.Mannschaft) 

Vorne v. L.: Marc Friedrich, Vincent Przibylla, Tobias Landerer, Leon Friedrich, Lukas Hauser, Christian Michelis, 
Matthias Zäh, Ahmed Ghandour, George-Constantin Guiman, Besnik Berisha, Tim Tritsch, Tim Groehn, Hasan 
Bulut 
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Der heutige Gegner  

SC Bahlingen II 

Gründungsjahr:     1929 

Durchschnittsalter:    22,08 

Trainer:    René Labusch, Torben Stuckart 

Platzierung Saison 2016/17: 10. Platz – Bezirksliga 

Saisonziel:    oben mitspielen 
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Partner des SC March 
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Partner des SC March 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen FC Bad Krozingen  - 10. Spieltag  

SC March wieder in der Spur! 
SC March  -  FC Bad Krozingen   2:1  (0:0) 

 
Am Sonntag, den 15.10.2017 empfing der SC March zu Hause den 
FC Bad Krozingen. In einem umkämpften Spiel konnte der SCM 
am Ende alle drei Punkte im heimischen Waldstadion behalten 
und bleibt zu Hause weiterhin verlustpunktfrei. 
 
Im Vergleich zur Niederlage in der Vorwoche gab es drei Verän-
derungen. P. Fischer (krank) und M. Kurapkat (verletzt) fielen 
aus. Zudem konnte B. Hügele urlaubsbedingt erst zur zweiten 
Hälfte erscheinen. C. Kranz, D. Störr und M. Friedrich rückten da-
für in die Startelf. Das Spiel fand auf dem schwer zu bespielen-
den Marcher Rasen statt. 
  
Die Partie begann ohne großes Abtasten, wobei die Gastgeber zu-
nächst besser in die Partie fanden. Krozingen verteidigte aber kom-
pakt und machte es den Marchern zunächst schwer, zu Abschlüssen 
zu kommen. Nach gut einer viertel Stunde dann aber ein stark vorge-
tragener der Heimelf. Nach herrlichem Zuspiel von M. Baumer war T. 
Gröhn über die linke Seite durch und legte den Ball in die Mitte auf 
San. Rautenberg. Dieser scheiterte mit seinem Abschluss am starken 
Gästekeeper. Der Ball sprang allerdings wieder vor die Füße des 
Stürmers. Sein zweiter Abschluss ging an den Innenpfosten und 
sprang von dort wieder raus. Das hätte die Führung sein müssen. 
Stattdessen dann die riesen Chance auf der anderen Seite. Nach ei-
nem Ballverlust im Mittelfeld hatten die Krozinger Überzahl im gegne-
rischen 16er und gleich mehrfach die Gelegenheit auf ein Tor. Doch 
sämtliche Abschlüsse wurden von M. Zäh oder einem Abwehrspieler 
geblockt. So dass es am Ende nur eine Ecke gab. Auch hier hätte ein 
Tor fallen müssen. In der Folge kamen die Krozinger besser in die 
Partie und hatten etwas Übergewicht im Spiel. Die Marcher zu oft 
schon im Aufbau mit leichten Fehlern. Allerdings konnten die Gäste 
keine ganz großen Chancen herausspielen. Gegen Ende der Halbzeit 
drehte sich die Partie dann wieder etwas in die andere Richtung. Die 
Marcher nun wieder die etwas bessere Mannschaft. Aber auch bei 
den Gastgebern fehlten letztlich die ganz großen Tormöglichkeiten. 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen FC Bad Krozingen  - 10. Spieltag  

So ging es mit 0:0 in die Pause. Beide Seiten strahlten immer Gefahr 
aus, konnten sich aber im letzten Drittel zu selten entscheidend durch-
setzen. 
  
Auch in der zweiten Halbzeit war es wieder der SCM, der zunächst 
das Kommando übernahm. Sukzessive wurde der Druck auf das Gäs-
tetor erhöht, so dass die Führung nach einer Stunde die logische Fol-
ge war. Und wieder ging ein schöner Spielzug voraus. Über Sas. Rau-
tenberg und G. Guiman landete der Ball auf der rechten Seite bei D. 
Störr. Dieser bediente mustergültig in der Mitte San. Rautenberg, der 
es diesmal besser machte als in Halbzeit 1 und zum 1:0 einschob. 
Und die Marcher blieben dran. Nur zehn Minuten später stand L. 
Friedrich völlig frei vor dem Tor, scheiterte aber am Torwart. Der Ab-
praller wurde aber nochmal vors Tor gebracht, wo sich die Krozinger 
auf unglückliche Weise den Ball selbst in Tor legten. 2:0 für die Heim-
elf. Doch noch war das Spiel nicht zu Ende. Plötzlich kamen die Gäste 
wieder auf. Zunächst tauchte ein Offensivspieler in halblinker Position 
frei vor M. Zäh auf. Verzog aber knapp. Nur zwei Minuten später 
tauchte K. Boz in ähnlicher Position auf und machte es besser, mit 
einem flachen Abschluss in die lange Ecke. Nun ging es hin und her. 
Krozingen machte Druck und die Marcher versuchten zu kontern. 
Doch zunächst gab es die Chancen für Krozingen. Zunächst wurde 
ein Schuss vom linken 16er Eck hauchdünn am langen Pfosten vorbei 
geschlenzt. Bevor dann M. Zäh einen Gewaltschuss aus 20 Metern 
fantastisch parieren konnte. Auf der anderen Seite hätte L. Friedrich 
alles klar machen können. Nach Vorarbeit vom eingewechselten B. 
Hügele scheiterte er aber freistehend am gegnerischen Torhüter. So 
blieb es am Ende beim 2:1 Erfolg für die Marcher. 
  
Nach zwei Niederlagen in Folge konnte man den Trend wieder 
umkehren und bleibt zu Hause weiterhin eine Macht. Somit liegt 
man weiterhin weit mehr als im Soll und kann sich auf die kom-
menden Aufgaben freuen. Die nächste Partie findet am nächsten 
Sonntag in Heitersheim statt, wo die nächste spannende Heraus-
forderung wartet. 

Christian Kranz 
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Bilder1. Mannschaft gegen FC Bad Krozingen  10. Spieltag 

 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  18 

Partner des SC March 
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Spiel / Bilder 2. Mannschaft gegen FC Bad Krozingen  10. Spieltag 

SC March II  -  FC Bad Krozingen  II  3:0 
Zwei Punkte am grünen Tisch 

 
Gegen die Partie vom Sonntag, 15.10.2017 der 2. Mannschaft, wel-
che 3:3 endete, hat der SC March Protest eingelegt, da der Gegner 
gegen die Stammspielerregelung verstoßen hat. Die Partie wurde nun 
mit einem 3:0 Sieg für den SC March gewertet. 
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Partner des SC March 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen  FC Heitersheim   11. Spieltag 

Nervenstarke Marcher gewinnen in Heitersheim 3:2! 
FC Heitersheim  -  SC March   2:3  (2:0) 

 

Am 11. Spieltag der Bezirksliga Freiburg kam es zum Aufeinandertref-
fen zwischen dem FC Heitersheim und dem Aufsteiger SC March. Die 
Zuschauer bekamen an diesem Mittag neben fünf Toren auch eine 
sensationelle Aufholjagd der Gäste geboten. Nachdem die Heitershei-
mer die Weichen mit 2:0 bereits auf Sieg gestellt hatten, drehten die 
Gäste nach der Halbzeit gehörig auf. Am Ende stand ein nicht unver-
dienter 2:3 Auswärtserfolg. 
 
FC Heitersheim: Moog - Link, Komann, Rössle, Heine-Fünfgeld, 
Weik (Inan), Löffler, Stöhr, Acar (Philipp) - Anton (Morario) 
SC March: Zäh - S. Rautenberg, Landerer, Kiser (70.Min. Fischer) - 
M. Friedrich, Baumer, L. Friedrich, Groehn (75.Min. Hügele), D. Störr, 
Guiman (Hauser) - San. Rautenberg (70.Min. Dück) 
Tore: 1:0; 2:0 Anton (11.Min./15.Min.);2:1 L. Friedrich (50.Min.);2:2 
G.Guiman (55.Min.);3:2 Moog (ET 79.Min.) 
 
Anton sorgt für die kalte Dusche! 
Die Partie fand bei herbstlichen Bedingungen auf dem Heitersheimer 
Rasenplatz statt. Auf dem sensationell bespielbaren Geläuf fanden 
die Gäste gut in die Partie. Die Hausherren mussten sich zunächst auf 
das aggressive Pressing der Gäste einstellen, was den Marcher im-
mer wieder gute Situationen eröffnete, die zunächst nicht entschei-
dend ausgespielt werden konnten. In der Anfangsphase kam es direkt 
zur ersten strittigen Situation: D. Störr zog in den Strafraum, der Gäs-
te und kam nach einem Kontakt des Gegenspielers zu Fall. Trotz des 
klaren Kontakts reichte es Schiedsrichter Brombacher nicht, um auf 
Strafstoß zu entscheiden. In der 11. Spielminute zeigten sich die 
Gastgeber abgezockt. Torjäger Anton kam am Strafraum frei zum Ab-
schluss und vollendete platziert ins linke Eck. Der erste Abschluss be-
deutete zugleich das 1:0. Der SC March versuchte sich zu schütteln, 
doch nur vier Minuten später dann der nächste Tiefschlag. Nach ei-
nem Foul der Marcher, bekamen die Hausherren einen Freistoß in 
aussichtsreicher Position zugesprochen. Anton schritt zur Tat und 
hämmerte den Ball ins kurze Eck. 2:0. 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen FC Heitersheim  11. Spieltag 

March aus dem Konzept. Heitersheim verpasst Entscheidung! 
Die Gäste wirkten angeschlagen, so dass es nicht mehr gelang den 
Gegner in der Defensive vor größere Probleme zustellen. Lange plan-
lose Bälle, eine schwache Zweikampfquote, verbesserten die Situati-
on nicht. Der FC Heitersheim agierte zunehmend selbstbewusster und 
hatte nach 20. Spielminuten die riesen Chance zur Entscheidung. 
Wieder kam Anton im Marcher Sechzehner an den Ball, umkurvte 
Torhüter Zäh mustergültig aber setzte das Leder dann aus spitzem 
Winkel neben das Gehäuse. Im Anschluss gelang es keinen der bei-
den Mannschaften große Möglichkeiten herauszuspielen. Einzig G. 
Guiman prüfte Torhüter Moog mit einem starken Distanzschuss. So-
mit ging es mit 2:0 in die Halbzeitpause. 
 
Leon Friedrich mit Gefühl zur Aufholjagd! 
Die zweite Halbzeit startete mit forschen Marchern, die von Beginn an 
klarmachen wollten, dass diese Partie noch lange nicht entschieden 
war. In der 50. Spielminute unterstrich Leon Friedrich dieses Vorha-
ben auf beeindruckende Art und Weise. Marvin Baumer sezierte die 
Heitersheimer Defensive mit einem blitzgescheiten Pass auf Leon 
Friedrich. Dieser machte sich in Richtung Tor und bugsierte den Ball 
in hohem Bogen ins Tor der Hausherren. Nur noch 2:1. Das Heiters-
heimer Selbstbewusstsein schien merklich angekratzt und die Gäste 
drückten auf das Gaspedal. In der 55. Spielminuten stellten die Gäste 
alles wieder auf null. M. Friedrich bediente T. Groehn im Strafraum 
dessen scharfe Hereingabe G. Guiman über die Linie drückte. Die 
Marcher belohnten sich für den hohen Aufwand und eine tolle Moral. 
Das sogenannte Momentum war nun auf Marcher Seite. 
 
March dreht das Ding und verpasst die Entscheidung! 
Kurz nachdem Ausgleich war es dann wiederum Heitersheim in Form 
von Anton, der mit einem satten Linksschuss nur das Außennetz traf. 
Die Marcher agierten in der Folge bedachter und warfen nicht mehr 
alles nach vorne. Die Zuschauer bekamen ein offenes Spiel zusehen, 
bei dem das Ende in beide Richtungen offen war. In der 79. Spielmi-
nute dann der endgültige Nackenschlag für die Hausherren. Einen 
Freistoß von der linken Strafraumkante schnappte sich M. Friedrich. 
Dessen Schuss landete erst am Pfosten, von wo ihn dann Torhüter 
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Partner des SC March 
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Partner des SC March 
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Bilder 1. Mannschaft gegen FC Heitersheim 11. Spieltag 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen FC Heitersheim  11. Spieltag 

Moog unglücklich ins eigene Netz beförderte. 3:2 Partie gedreht. In 
der Folge ließen die Marcher mehrere Chancen auf die Entscheidung 
aus. Zunächst vergab der eingewechselte M-R. Dück, in der Nach-
spielzeit beförderte M. Friedrich den Ball erst an Pfosten und im An-
schluss an den Querbalken. Somit blieb es spannend bis zum Ende, 
den Hausherren sollte der Ausgleich aber nicht mehr gelingen. 
 
Ein packendes Spiel mit gutem Ende für den SC March, der nun mit 
23 Punkten weiterhin aufhorchen lässt. Der FC Heitersheim muss 
nach der dritten Niederlage in Folge wieder beide Beine auf den Bo-
den bekommen, um aus dem Tabellenkeller zu entkommen. Am 
nächsten Sonntag hat sich der SC March dann ein echtes Spitzen-
spiel verdient. Mit dem Reserveteam des Bahlinger SC ist dann der 
neue Tabellenführer zu Gast im Waldstadion. Der SC March freut sich 
jetzt schon auf ein spannendes Spiel und zahlreicher Unterstützung 
aus dem eigenen Lager. 

Marc Friedrich  
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Partner des SC March 
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Partner des SC March 
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Tabelle 1. Mannschaft  

1. Mannschaft  
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Tabelle 2. Mannschaft  

2. Mannschaft  
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Partner des SC March 
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Aktueller Spieltag 1. und 2. Mannschaft  

1. Mannschaft  

2. Mannschaft  
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Fanartikel / Internet und Facebook 

 

SC March - Fanecke 

 

 

 

 

Fanschal     € 15,— 

 

Den Fanschal können Sie bei den Heimspielen erwerben. 

 

 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite 

www.scmarch.de oder unserer Facebook-Seite  
und informieren Sie sich über unseren Verein, lesen Sie 
Spielberichte, schauen Sie sich Bilder vom letzten Spiel an, 
lernen Sie die Kader unserer Mannschaften kennen und vie-
les mehr, oder nutzen Sie die Möglichkeit Fragen an die 
Vorstandschaft zu richten. 
 
www.scmarch.de 

info@scmarch.de  
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E—Junioren 

  

E-2 Junioren mit neuem Trikotsatz 

Stolz präsentieren sich unsere E-2 Junioren  
in ihren neuen Trikots.  

Ein herzliches Dankeschön  

geht an die Fa. Grimm Küchen,  
die mit diesem Sponsoring ein Strahlen in die Gesichter  

unserer jungen Fußballer gezaubert hat.  
 
E-Junioren Jg. 2007/08 
Trainingszeiten: Dienstag + Freitag 17.30—19 Uhr 
Sportplatz Neuershausen Hildmann-Talent-Arena 
Trainer: Alexander Bolz, Andreas Meya, Davor Pavlovic 
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Partner des SC March 
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SC March   -  wir bewirten Sie ! 

  

 

 

 

 

 

Theater in Neuershausen  

 

In flagranti dilettanti 

Traumurlaub wird zum Spießrutenlauf 

 

Eine Komödie von Winnie Abel 
 

Genießen Sie einen lustigen Abend mit der  
Theatergruppe Neuershausen.  

Aufführungstermine: 

5./6./12./13. Januar 2018 

Vorverkauf: 

Samstag, 9. Dezember 2017 

 

Wir, vom SC March, bewirten Sie am  
Freitag, 12. Januar sowie am Samstag, 13. Januar 2018 

Seien Sie herzlich willkommen ! 
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SC March 
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AH Mannschaft des SC March  
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Vorschau  /  Dank  

Vorschau 
 
 
13. Spieltag, Samstag, 4. November 2017 
15.00 Uhr  FC Neuenburg I -  SC March I 
17.30 Uhr  FC Neuenburg II -  SC March II 
   Spielort: Rheinwaldstadion Neuenburg 
 
 
14. Spieltag, Sonntag, 12. November 2017 
12.30 Uhr  SC March II -  Spvgg Untermünstertal II 
14.30 Uhr  SC March I -  Spvgg Untermünstertal I 

Der SC March bedankt sich bei allen Firmen, die uns mit 
ihrer Werbung, egal ob Trikot– oder Bandenwerbung und/
oder Inseraten unterstützen. Sie leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Erfolg des SC March. 
 
Wir bitten Sie, liebe Mitglieder und Zuschauer, 
diese bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen.  
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Die Vorstandschaft des SC March 

Vorstand Finanzen:   Thorsten Müller 
     vorstand-finanzen@scmarch.de 
Vorstand Verwaltung: Wolfgang Tritsch 
     vorstand-verwaltung@scmarch.de 
Vorstand Sport:   Matthias Fürderer 
     vorstand-sport@scmarch.de 
Vorstand Jugend   Thomas Roth 
     vorstand-jugend@scmarch.de 
 

Beisitzer:     Corinna Berenbold 
     beisitzer1@scmarch.de 
 

     Dominik Jund 
     beisitzer2@scmarch.de 
 

     Erwin Klaas 
     beisitzer3@scmarch.de 
 

     Tanja Wisser-Thal 
     beisitzer4@scmarch.de 
 

     Philipp Nahr 
     beisitzer5@scmarch.de 
 

     Josef Kranz 
     beisitzer6@scmarch.de 
 

     Jürgen Schultis 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 

Jugendleiter   Marc Berenbold 
     jugendleitung@scmarch.de 
 

Ältestenrat:   Edgar Meihofer 
 

Abteilungsleitung AH: Jürgen Schultis 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 

Webmaster:   Tobias Birmele 
     webmaster@scmarch.de 
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Dank und Impressum 
 

An dieser Stelle möchte wir uns bei allen Helfern und Gönnern 
des SC March recht herzlich bedanken. 

Im Fußballverein treffen sich Menschen unabhängig vom Alter, 
Geschlecht, Religion, Nationalität und sozialer Herkunft. Sport 
bedeutet Herausforderung des Einzelnen im Wettkampf, aber 
auch Spaß, Freude und Geselligkeit. 

Daher ist es immer schön und sehr wichtig, viele Helfer zu ha-
ben und Weitere zu finden. 

Die Vorstandschaft 

 
 

Impressum 
Herausgeber: 

SC March e.V. 
Postfach 08 
79228 March 
 
E-Mail: info@scmarch.de 
Internet: www.scmarch.de 
 
Gestaltung und Inhalt: 
Gabi Tritsch, March        partnering@scmarch.de 
Layout Deckblatt: 
mediadinger, Hofackerstr. 96, 79110 Freiburg 
 
Druck: 
OMNIPRINT GmbH, Gewerbestr.106 , 79194 Gundelfingen 
 
Möchten Sie auf unserem Sportplatzgelände, in unserem Stadi-
onheft oder auf unserer Internetseite werben? Gerne bieten wir 
Ihnen verschiedene Pakete an. Sprechen Sie uns an. 
partnering@scmarch.de, Gabi Tritsch, Tel.: 07665-41114 
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